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Programm 

Mittwoch, 08.05.2019 
 

Ab 17.30 
Ab 19:00 

Stadtrundgang Würzburg (bei Interesse und Bedarf) 
Pegasus Stammtisch & Get-together (offen für alle Interessierten, Abendessen 
ist möglich) 

 

Donnerstag, 09.05.2019 
 

08:00-08:45 Anmeldung 
 

08.45-09.00 Begrüßung: Alexandra Appel, Organisations- und Sprecherteams des Pegasus-
Netzwerks und des AKs Verkehr 

 

09:00-10:45 Vortragssession 1: kritische Perspektiven 
• Annika Busch-Geertsema, Thomas Klinger, Martin Lanzendorf (Universität Frankfurt): 

„Mobilitäts- und Verkehrsforschung in Deutschland – Bestandsaufnahme, Kritik und 
Zukunftsperspektiven aus sozialwissenschaftlicher Perspektive“ 

• Tobias Michl, Jessica Le Bris (Green City Experience GmbH): „Wie können 
Mobilitätskonzepte zur Mobilitätswende beitragen? Anspruch und Wirklichkeit am 
Beispiel Augsburg“ 

• Giulio Mattioli, Eva Heinen (TU Dortmund, University of Leeds): „Multimodality and 
sustainable transport“ 

• Stefanie Schwerdtfeger (Universität Frankfurt): „Transdisziplinäre 
Nachhaltigkeitsforschung und Reallabore in der Mobilitätsforschung“ 

 

10:45-11:00 Pause 
 

11:00-12:45 Vortragssession 2: Methoden 
• Christian Neff (DB Regio Bus Region Bayern): „ÖPNV-Erreichbarkeitsmodellierung im 

ländlichen Raum – Entwicklung eines Erschließungsqualitätsindex“ 
• Manuela Bauer, Tobias Bernecker (Fraunhofer-Institut): „Zwischen Logistikwirtschaft und 

Kommunalplanung – Die explorative Szenariomethodik als Instrument zur Schließung 
der Lücke zwischen wissenschaftlicher Mobilitätsforschung und praktischer 
Verkehrsplanung“ 

• Sven Hausigke (TU Berlin): „Mobilitätsberichterstattung zur Erfassung individueller 
Mobilitätsbedarfe in der Verkehrsplanung“ 

• Johannes Gruber (DLR): „Methodische Herangehensweise und praktische Erfahrungen 
bei der Durchführung eines deutschlandweiten Lastenradtests für Unternehmen und 
öffentliche Einrichtungen“ 

Vortragssession 3: Mobilitätspraktiken im Alltag 
• Christoph Haferburg, Tobias Kraudzun (Uni Hamburg): „Geplante Verkehrswende und sozial-räumliche 

Praxis – Anspruch und Wirklichkeit im Berliner Radverkehr“ 
• Maike Puhe (KIT): „Stabilität und Variabilität von Ziel- und Verkehrsmittelwahlentscheidungen“ 
• Eric Suder (RWTH Aachen): „‘Nehme ich heute den Pkw oder das Auto?‘ – Eine Studie zu 

Mobilitätspraktiken in der Metropole Ruhr“ 
• Sophia-Marie Gross-Fengels, Ruth Noppeney, Julia Streitz, Eric Suder (RWTH Aachen): „Anforderungen 

ländlicher Mobilitätsnutzer an die kommunale Planung – Ergebnisse einer inter- und transdisziplinären Studie 
im Kreis Heinsberg“ 

 

12:45-14:15 Mittagspause 
 

14:15-14:45 Keynote-Vortrag:  
Christian Holz-Rau (TU Dortmund): „Ist ein Kreisverkehr eine Verkehrswende?“ 
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14:45-15:15 Keynote-Vortrag:  
Weert Canzler (InnoZ): „Die Verkehrswende: Ein dickes Brett“ 

 

15:15-15:30 Pause 
 

15:30-16:15 Podiumsdiskussion (Moderation: Barbara Lenz): 
Henrike Rau, Weert Canzler, Matthias Winkler, Christian Holz-Rau 

 

16:15-16:30 Pause 
 

16:30-17:30 Pegasus-Poster-Walk  

17:30-18:30 Mitgliederversammlung AK Verkehr  

Ab 19:00 Gemeinsames Abendessen 
 

Freitag, 10.05.2019 
 

08:00-08:30 Anmeldung 
 

08:30-10:30 Vortragssession 4: Fahr- und Lastenrad 
• Johannes Mahne-Bieder, Monika Popp, Henrike Rau (Universität München): "Barrieren 

des Radfahrens: Eine Typologie der Nicht-Radfahrer für Deutschland"  
• Sophia Becker (Institut für transformative Nachhaltigkeitsforschung): "Lastenrad-

Sharing" 
• Johannes Schering, Jorge Marx Gómez, Christian Janßen, Tanja Schultz, Dennis Küster 

(Universität Oldenburg, Universität Bremen): "SmartHelm: Interpretation 
biophysiologischer Daten zur Aufwertung innerstädtischer Belieferungskonzepte mittels 
Lastenfahrrädern"  

• Hannah Eberhardt (Verkehr mit Köpfchen): "Mobilität junger Mütter - wie sie unterwegs 
sind und was sie brauchen, um ihren Wunsch nach verstärkter Fahrradnutzung 
umsetzen zu können" 

Vortragssession 5: Mobilität und Wohnen 
• Rebekka Oostendorp, Julia Oehlert, Benjamin Heldt (DLR): "Neue Mobilitätsangebote in Wohnquartieren: 

Maßnahmen und deren Wirkungen aus Sicht von öffentlicher Verwaltung, Wohnungswirtschaft und 
Planungspraxis“ 

• Claudia Hille (FH Erfurt): "Zwischen hier und dort – Mobilitätspraktiken multilokal Wohnender“ 
• Franziska Kirschner (Universität Frankfurt): „Parken im urbanen Quartier: Akzeptieren Bewohner*innen eines 

innerstädtischen Quartiers restriktive Gestaltungsoptionen?“ 
• Johannes Nießen (RWTH Aachen): „Studentisches Wohnen im Spannungsfeld von Standortansprüchen und 

Bezahlbarkeit am Beispiel der Stadt Köln“ 

10:30-11:00 Pause 
 

11:00-12:45 Vortragssession 6: Anwendungsfelder 
• Gregg Culver, Jakob Hebsaker (Universität Heidelberg, Universität Frankfurt): „Warum 

der ÖPNV keine Alternative ist“ 
• Christian Holz-Rau (TU Dortmund): „Verkehrskosten erhöhen – wie(so)?“ 
• Jens Dangschat (TU Wien): „Raumwirksamkeit des individuellen hoch- und 

vollautomatisierten Fahrens“ 
• Alexandra Appel (Universität Würzburg): „Die gesellschaftliche Einbettung autonomer 

Fahrzeuge“ 

 

12:45-13:00 Verabschiedung  

 


